Freie Universitit Bozen

unibz Libera Universita di Bolzano
= Universita Liedia de Bulsan

AUSSCHREIBUNG
Fur SELBSTSTANDIGE MITARBEIT im
AKADEMISCHEN/WISSENSCHAFTLICHEN BEREICH

Der Dekan der Fakultat fur Naturwissenschaften und Technik
der Freien Universitat Bozen

— Nach Einsichtnahme in den Artikel 7, Absatz 6 des Legislativdekretes Nr. 165 vom 30. Méarz 2001
und in folgende Ab&nderungen und Ergénzungen;

— Nach Einsichtnahme in den Artikel 18, Absatz c) des Gesetzes Nr. 240 vom 30.12.2010;

—  Festgestellt, dass eine Beauftragung des internen Personals fir die Ausiibung der gegenstandlichen
auszuschreibenden Tatigkeit nicht méglich ist (s. interne Vorabprifung Nr. 174 vom 15.01.2018)

— Nach Einsichtnahme in den Beschluss des Fakultétsrates der Fakultat fir Naturwissenschaften und
Technik Nr. 27 vom 31.01.2018, welcher die Veroffentlichung einer Ausschreibung zur Erteilung
eines Auftrags zur Austbung von gelegentlicher selbststéndiger Mitarbeit im Rahmen des
Forschungsprojektes ,Renaturierung mitteleuropéischer Kulturlandschaften* (TN2411 — Fonds fur
die Entwicklung neuer Projekte), an der Fakultat fir Naturwissenschaften und Technik vorsieht,
falls aus der internen Vorabprifung kein geeigneter Bewerber hervorgeht.

gibt bekannt
dass an der Fakultat fir Naturwissenschaften und Technik ein Auftrag mittels Werkvertrag fur die

Erbringung folgender Leistung im akademischen/wissenschaftlichen Bereich zu erteilen ist:

Titel des Projektes: ,Renaturierung mitteleuropaischer Kulturlandschaften* (TN2411 — Fonds fur die
Entwicklung neuer Projekte)

Verantwortliche(r) des Projektes: Prof. Dr. Stefan Zerbe
Sprache des Projektes: Englisch
Art der selbststandigen Mitarbeit

X gelegentliche selbststandige Mitarbeit

O koordinierte kontinuierliche selbststandige Mitarbeit

Beschreibung der zu erbringenden Leistung

Zur Vorbereitung eines internationalen und interdisziplindren Forschungsprojekts zur Renaturierung
mitteleuropaischer Okosysteme und Kulturlandschaften ist eine umfangreiche Literaturrecherche
durchzufiihren, die die Literatur zu den Okosystemen und Landnutzungstypen Mitteleuropas und den
gegenwartigen Stand der Literatur zur Okosystemrenaturierung umfasst. Es soll hierbei die
wissenschaftliche Literatur ebenso bertcksichtigt werden, wie die sogenannte graue Literatur und
Internetquellen. Die Arbeit setzt eine profunde Kenntnis der Okologie mitteleuropéischer Okosysteme




ebenso voraus wie Kenntnisse der Renaturierungsokologie. Wissenschaftliches Arbeiten und
entsprechende Publikationstéatigkeit wird auf hohem Niveau vorausgesetzt.

Tatigkeiten:

e Recherche in der wissenschaftlichen Literatur zur Renaturierung mitteleuropaischer Okosysteme
bzw. Landnutzungstypen und zum allgemeinen Stand der Forschung.

e Recherche in der grauen Literatur und im Internet zur praktischen Renaturierung
mitteleuropaischer Okosysteme bzw. Landnutzungstypen

o Dokumentation der Ergebnisse in einer umfassenden Literaturliste, die die Literatur mindestens
der letzten 5 Jahrzehnte umfasst

Description of the service to be provided

To prepare an international and interdisciplinary research project on the restoration of Central
European ecosystems and cultural landscapes, a comprehensive literature review is to be carried out,
which includes the literature on the ecosystems and land-use types of Central Europe and the current
state of the literature on ecosystem restoration. The scientific literature should be considered as well
as the so-called gray literature and Internet sources. The work requires a profound knowledge of the
ecology of Central European ecosystems as well as knowledge of restoration ecology. Scientific work
and corresponding publication activities are required on a high level.

Activities:

« Research in the scientific literature on the restoration of Central European ecosystems or land-use
types and on the general state of research.

» Research in the gray literature and on the Internet for the practical restoration of Central European
ecosystems or land-use types

< Documentation of the results in a comprehensive bibliography containing literature from at least
the last 5 decades

Voraussichtlicher Tatigkeitsbeginn: 01.04.2018

Termin, innerhalb welchem die Leistung zu erbringen ist: 15.05.2018
Verlangerung: keine

Bruttovergutung: 2.600,00 Euro

Termine und Konditionen fiur die Auszahlung der Vergitung:

Die Vergutung wird einmalig im Nachhinein ausbezahlt, vorausgesetzt die Leistung wurde vollstandig

erbracht.

1. Einreichen der Gesuche
Das Gesuch zur Teilnahme am Auswahlverfahren ist gemaR beiliegendem Vordruck (s. Anlage A) zu
stellen und muss bis spatestens 02.03.2018 unter folgender Adresse eingereicht werden:
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Fakultat fur Naturwissenschaften und Technik, 3. Stock, Universitatsplatz 5, 39100 Bozen
Fur die Annahme des Gesuches ist der Eingangsstempel im Fakultétssekretariat ausschlaggebend.

Die Gesuche zur Teilnahme am Auswahlverfahren (s. Anlage ,A') kdnnen folgendermalien eingereicht
werden:

a) personliche Einreichung der Gesuche im Sekretariat der Fakultat fir Naturwissenschaften und
Technik, Universitatsplatz 5. Biiro K. 3.09 an folgenden Offnungszeiten: 8:30-12:30 und 14:00-
17:00Uhr

b) Einreichung auf dem Postweg (der Eingangsstempel und das Eingangsdatum der Postannah-
mestelle sind nicht ausschlaggebend)

c) Ubermittlung durch E-Mail an folgende Adresse: Recruitment_FaST@unibz.it

d) Ubermittlung durch PEC an folgende Adresse: science.technology@pec.unibz.it

In den Fallen b) und c) ist dem Gesuch die Kopie eines giltigen Ausweises (Personalausweis, Reisepass,
Fuhrerschein) beizulegen, andernfalls wird der Bewerber vom Auswahlverfahren ausgeschlossen.

Die unibz haftet nicht fur den Nichterhalt der Gesuche, welcher auf das Verschulden Dritter, hdhere
Gewalt, unvorhergesehene Ereignisse oder auf technische Mangel, welche die Ubermittlung unmdglich
machen, zuriickzufihren sind.

Dem Gesuch sind beizulegen:
1) Gesuch zur Teilnahme am Auswahlverfahren (siehe Anlage A)
2) Kurzer Lebenslauf in englischer Sprache (siehe Anlage B)

Das Ansuchen kann in folgenden Sprachen verfasst werden: Italienisch, Deutsch, Englisch

Der Kandidat muss den Besitz der von italienischen 6ffentlichen Verwaltungen ausgestellten Titel mit
einer der folgenden Formen bescheinigen:
a) Erklarung zum Ersatz einer beeideten Bezeugungsurkunde laut Art. 47 des D.P.R. Nr. 445 vom 28.
Dezember 2000. Der Kandidat muss folgendes einreichen:
- 1 Kopie jedes einzelnen Titels
- 1 Erklarung gemalR Anlage ,A‘, mit welcher er unter der eigenen Verantwortung erklart, dass
die Kopien der beigelegten Titel, mit genauer Angabe des Datums und Ortes ihres Erwerbs
sowie der Verwaltung bei welcher sie erworben wurden, mit dem Original Ubereinstimmen
- 1 Kopie des Personalausweises.

b) Erklarung zum Ersatz einer beeideten Bezeugungsurkunde gemaR Art. 46 des D.P.R. Nr. 445 vom
28. Dezember 2000. Der Kandidat muss folgendes einreichen:

- 1 Erklarung gemal Anlage ,A', mit welcher er unter der eigenen Verantwortung erklart, im
Besitz von Titeln zu sein, welche in Bezug auf den Ort und das Datum ihres Erwerbs sowie der
Verwaltung bei welcher sie erworben wurden, genau beschrieben sind

- 1 Kopie des Personalausweises.

Das Fakultatssekretariat darf Bescheinigungen von italienischen 6ffentlichen Verwaltungen weder an-
nehmen noch beantragen.

Italienische Birger oder Birger der Européischen Union

Titel, welche von privaten Kérperschaften* ausgestellt oder im Ausland erworben wurden, kénnen wie

folgt eingereicht werden:

a) im Original oder

b) in beglaubigter Kopie oder

¢) mit Erklarung zum Ersatz einer beeideten Bezeugungsurkunde geman Artikel 47 des D.P.R. Nr. 445
vom 28. Dezember 2000 (s. Anlage ,A").

* die Verwalter von 6ffentlichen Dienstleistungen sind keine privaten Kérperschaften
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Nicht-EU-Burger, die Uber eine gultige Aufenthaltsgenehmigung fir Italien verfiigen, kdnnen die oben
genannten Ersatzerklarungen nur in den Fallen verwenden, in denen Tatsachen, Zustédnde oder per-
sonliche Eigenschaften nachgewiesen werden, welche von italienischen o6ffentlichen oder privaten
Einrichtungen bescheinigt oder bestatigt werden kénnen.

2. Erfordernisse fur die Teilnahme am Auswahlverfahren

Die Teilnahme an diesem Auswabhlverfahren ist ausschlief3lich dem externen Personal (keinem Personal

von der unibz) und folgenden Kategorien von Personen vorbehalten:

a) Professoren und Forschern, auch mit befristetem Arbeitsvertrag

b) Inhabern von Forschungsstipendien geman Art. 22 des Gesetzes Nr. 240/2010

¢) Studenten eines Forschungsdoktoratsstudienganges sowie eines Masterstudienganges im Rahmen
von spezifischen Studientatigkeiten

d) Lehrbeauftragten gemal Art. 23 des Gesetzes Nr. 240/2010

e) Verwaltungspersonal und technischem Personal der Universitiaten sowie externen Personen,
vorausgesetzt das Personal verfugt Uber spezifische Kompetenzen im Forschungsbereich

f)  Angestellten anderer Offentlicher Verwaltungen, 6ffentlicher oder privater Kérperschaften, von
Unternehmen sowie Inhabern von Forschungs- oder Studienstipendien, welche von diesen Ein-
richtungen verliehen und aufgrund von spezifischen Konventionen ausgeschrieben werden und
keinen finanziellen Aufwand fur die Universitat verursachen, mit Ausnahme der direkten Kosten fir
die Ausubung der Forschungstéatigkeit und die eventuellen Kosten fiir Versicherungen

Die Kandidaten, welche den oben angefiihrten Kategorien von Personen angehdren, missen folgende

Erfordernisse erfillen:

1) Studientitel: Doktorat im Bereich der Okologie

2) Andere oder forschungsrelevante Erfahrung: Profunde Erfahrung im wissenschaftlichen
Arbeiten und Publikationstatigkeit

Die Kandidaten missen eine Erklarung einreichen, aus welcher hervorgeht, dass sie nicht mit einem
Professor der ausschreibenden Fakultat oder mit dem Rektor, dem Universitatsdirektor oder einem
Mitglied des Universitatsrates von unibz in einem Verwandtschafts- oder Schwégerschaftsverhéltnis, bis
zum 4. Grad einschlieBlich, stehen. Sollte diese Erklarung fehlen, werden die Kandidaten geméaR Punkt
4 dieser Ausschreibung ausgeschlossen.

Kandidaten, welche Empfanger einer Altersrente sind und in der Vergangenheit Verwaltungsangestellte

oder akademische Bedienstete von UNIBZ waren, muissen die beiliegende Erklarung gemaR Art. 25
Gesetz Nr. 724/1994 einreichen.

3. Auswabhlverfahren und Bewertungskommission

Die Bewertung der Kandidaten erfolgt nach Titel.
Die Bewertung der Titel erfolgt nach folgenden Kriterien: Von den insgesamt 100 zur Verfligung
stehenden Punkten, werden maximal

1) Max 55 Punkte fir Studientitel
2) Max 45 Punkte fiur Forschungstatigkeit, einschl. Publikationen

Die Bewertungskommission setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen:
1) Prof. Stefan Zerbe
2) Dr. Camilla Wellstein
3) Dr. Andrew Speak

Die Bewertungskommission hat folgende Mindestpunkte fur die Eignung des/-r Kandidaten/-in
festgelegt: Nr. 70 Punkte von 100.
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4.  Ausschlussgrinde

Der Ausschluss des Kandidaten erfolgt in den nachfolgenden Féllen:

1) Gesuche, welche unvollsténdig sind

2) Gesuche, welche nicht unterschrieben sind

3) Gesuche, welche nicht innerhalb der in der Ausschreibung zwingend vorgeschriebenen Frist ein-
gereicht werden

4) Gesuche, die mittels Post, E-Mail oder Fax eingereicht werden und denen keine Kopie eines glltigen
Ausweises (Personalausweis, Reisepass, Fiihrerschein) beigelegt wurde

5) Gesuche, die von Kandidaten eingereicht werden, welche nicht im Besitz der Erfordernisse fiur die
Teilnahme an diesem Auswahlverfahren sind

6) Gesuche, die von Kandidaten eingereicht werden, welche mit einem Professor der ausschreibenden
Fakultat oder mit dem Rektor, dem Universitatsdirektor oder einem Mitglied des Universitéatsrates
von der unibz in einem Verwandtschafts- oder Schwégerschaftsverhéltnis, bis zum 4. Grad
einschlielllich, stehen

7) Gesuche, in welchen die Erklarung fehlt, dass der Kandidat nicht mit einem Professor der aus-
schreibenden Fakultédt oder mit dem Rektor, dem Universitatsdirektor oder einem Mitglied des
Universitatsrates von der unibz in einem Verwandtschafts- oder Schwagerschaftsverhaltnis, bis zum
4. Grad einschlieBlich, steht

8) Gesuche, die von Kandidaten eingereicht werden, welche Empfénger einer Dienstaltersrente sind
und in den funf der Kiindigung zwecks Pensionierung vorhergehenden Jahren ein Arbeitsverhéltnis
mit unibz hatten, (Art. 25 Gesetz Nr. 724/1994)

9) Gesuche von Kandidaten, die zu einer Strafe verurteilt wurden, welche, aufgrund der geltenden
Gesetzgebung, ein dauerhaftes oder zeitweiliges Verbot der Ausiibung 6ffentlicher Amter mit sich
bringt. Ob weitere eventuelle strafrechtliche Verurteilungen, auch infolge von Strafzumessung auf
Antrag oder Urteile, fur welche die Beglinstigung der Nichterwdhnung der Verurteilungen im
Strafregister im Sinnes des Artikels 175 des italienischen Strafgesetzbuches angewandt wurde, als
Ausschlussgrund gelten kdnnen, wird von der Universitat aufgrund ihrer Vereinbarkeit mit der
ausgeschriebenen Beauftragung und des universitaren Umfeldes beurteilt.

5. Veroffentlichung der Rangordnung

Bei Beendigung des Auswahlverfahrens beschliet der Dekan der Fakultat die Genehmigung der
Rangordnung der geeigneten Kandidaten.

Das oben genannte Dekret und die Rangordnung werden an der Anschlagtafel der ausschreibenden
Fakultat aufgehangt.

Die Rangordnung der geeigneten Kandidaten, mit Angabe der Nummer und des Datums des oben
genannten Beschlusses des Fakultatsrates, wird zudem auf der Internetseite der unibz (unter
»Stellenanzeigen®) veroffentlicht.

6.  Gultigkeit der Rangordnung

Die Rangordnung ist fur die Gesamtdauer des Forschungsprojekts giltig.

Von der Rangordnung werden jene Kandidaten ausgeschlossen, die auf die Annahme des Auftrages
verzichten.

7. Benachrichtigung an die Kandidaten uber den Verfahrensabschluss
Die Verdffentlichung der Rangordnung, mit Angabe der Nummer und des Datums des Dekrets des
Dekans betreffend die Genehmigung derselben, ersetzt die Mitteilung an die einzelnen Kandidaten.

8. Unbedenklichkeitserklarung der Herkunftsverwaltung

Gemal Art. 53 Absatz 7 des GvD Nr. 165 vom 30.03.2001 kann ein Bediensteter einer offentlichen
Verwaltung keine bezahlten Auftréage durchfiihren, welche zuvor nicht von der Angehérigen Verwaltung
genehmigt wurden.
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Die unibz behalt sich das Recht vor, den an den geeigneten Erstgelisteten der Rangliste erteilten Auftrag
zu widerrufen, sofern dieser Bediensteter einer offentlichen Verwaltung ist und nicht innerhalb der von
der unibz vorgegebenen Frist die Unbedenklichkeitserklarung der Angehdrigen Verwaltung vorlegt

9. Aufenthaltsgenehmigung

Bei Unterzeichnung des Vertrages muss der Kandidat, falls er die Staatsbiirgerschaft eines Nicht-EU-
Staates oder gleichwertigen Staates innehat, den Besitz einer regularen Aufenthaltsgenehmigung
nachweisen, welche ihm die Ausibung der Tatigkeit fir die gesamte Dauer erlaubt. Falls die
auszufuihrende Tatigkeit auch auf Distanz durchgefiihrt werden kann und daher ein Aufenthalt vor Ort
nicht notwendig ist, entfallt die Notwendigkeit einer Aufenthaltsgenehmigung.

10. Rechtsmittelbelehrung

Gegen die unter Punkt 7 angefiihrte Verwaltungsmalinahme, mit der die Rangordnung der geeigneten
Kandidaten genehmigt wurde, kann innerhalb von 60 Tagen ab deren Veroffentlichung an der An-
schlagtafel der ausschreibenden Fakultat / des ausschreibenden Kompetenzzentrum Rekurs vor dem
Verwaltungsgericht Bozen eingereicht werden.

11. Datenschutzbestimmungen
Die Information im Sinne des Art. 13 des GvD Nr. 196 vom 30. Juni 2003 “Kodex zum Schutz der
personenbezogenen Daten” ist dieser Ausschreibung beigelegt (s. Anlage C).

12. Verfahrensverantwortliche

GemaR Gesetz Nr. 241 vom 7. August 1990 und nachfolgenden Anderungen bzw. Ergénzungen, ist
die/der Verfahrensverantwortliche Frau Dr. Maria Magdalena Vigl, Universitatsplatz, 5, 39100 Bozen —
Tel. +39 0471017000, E-Mail: Recruitment_FaST@unibz.it.

Der Dekan der Fakultat fiir Naturwissenschaften und Technik

Veroffentlicht an der Amtstafel der Fakultét fir Naturwissenschaften und Technik in Bozen am
31.01.2018

6/6


mailto:Recruitment_FaST@unibz.it

	Verantwortliche(r) des Projektes: Prof. Dr. Stefan Zerbe
	Sprache des Projektes: Englisch
	Voraussichtlicher Tätigkeitsbeginn: 01.04.2018
	Termin, innerhalb welchem die Leistung zu erbringen ist: 15.05.2018
	Verlängerung: keine
	Bruttovergütung: 2.600,00 Euro

